
Kim David Staiger greift jetzt für den TEV Fellbach zum Schläger. Foto: Steffen Meyer

Schüler grübeln am Schachbrett
Schach Jakob Staiber (rechts) hat vor wenigen Tagen mit den jungen Denksportlern
der Haldenschule beim Grundschulturnier der Schulschachmeisterschaften des Be-
zirks Ludwigsburg/Rems-Murr-Kreis daheim in Rommelshausen den zweiten Platz
erreicht. 24 Mannschaften waren allein in diesem Klassement am Start; der Titel
ging an die Kelterschule Neckarrems. Für die Haldenschule Rommelshausen waren
auch Leonie Thost, der stets siegreiche Benjamin Wüstenberg und Jonathan Kohl
am Zug. Benjamin Wüstenberg, gerade sechs Jahre jung, wurde zwei Tage später in
Stuttgart auch noch Dritter der württembergischen U-8-Bestenkämpfe. Die weiter-
führenden Schulen spielten am Folgetag ihre Sieger in fünf Wettkampfklassen aus.
In der Wettkampfklasse 3 belegte das Team des Friedrich-Schiller-Gymnasiums
Fellbach – Max Hebold, Tim Pörsch, Jamin Raichle und Lian Ersöz – den zweiten
Platz unter vier Mannschaften. Die Haupt-, Real-, Werkreal- und Gemeinschafts-
schulen ermittelten in der Sporthalle in Rommelshausen einen Gewinner: die Auber-
len-Realschule mit Till Asow, Jeshua Götte, Max von Asow, Aaron Seibold und Mar-
tin Chukarski, die sich gegen fünf Konkurrenten behauptete. (red) Foto: Privat

Ergebnisse und Tabellen

Volleyball Das erste Stadtderby im Dezember
hat der SV Fellbach daheim mit 3:1 gewonnen.
Am Samstag (17 Uhr, Sporthalle II) tritt der
Tabellenführer der Frauen-Oberliga zum Rück-
runden-Spiel beim TSV Schmiden an. Der
Gastgeber um den Trainer Christian Hohmann
will mit einem Überraschungserfolg Zähler im
Abstiegskampf sammeln. Für die noch immer
unbesiegten SVF-Frauen und ihren Trainer
Oliver Pesch sollen Titel und Regionalliga-Auf-
stieg noch ein Stück näher rücken. hal

Volleyball Nach der 0:3-Niederlage beim Ver-
folger TSV Ellwangen hat der SV Fellbach III
an der Spitze der Oberliga der Männer bloß
noch drei Zähler Vorsprung. Noch hat es der
Verbund um den Spielertrainer Kim Luong
aber in eigenen Händen, den Meistertitel und
den Aufstieg in die Regionalliga zu sichern.
Mit Siegen in den weiteren Begegnungen kann
der SVF III den Bezwinger von der Ostalb auf
Distanz halten. Etwa am Sonntag (14 Uhr,
Gäuäckerhalle I) gegen die TSG Tübingen. hal

Laufsport Auf farbenfrohem Untergrund war
der Fellbacher Langstreckenläufer Klaus Man-
tel bei der fünften Auflage des Hallenmara-
thons Pfohren in der Arena Geisingen unter-
wegs. Die orangegelbe Runde von 200 Me-
tern mussten die 26 Starter 211-mal absolvie-
ren. Der Vorteil dabei: In der pinkfarbenen
Verpflegungsgasse konnte man sich jederzeit
stärken. Nach 3:43:13 Stunden kam Klaus
Mantel als Bester der Klasse M55 und auf
Platz 14 in der Männerwertung ins Ziel. kae

Handball Fast in Komplettbesetzung fuhren
die C-Jugend-Mädchen des HSC Schmiden/
Oeffingen am vergangenen Sonntag zum Lan-
desliga-Letzten SG Heuchelberg. Doch mehr
gute Nachrichten gab es nicht aus Sicht der
Gäste. Der Tabellendritte um die sechsfache
Torschützin Pauline Schmid unterlag mit
20:23 (10:11). Fang- und Passfehler spielten
dem Gegner in die Hände. red

Schach Ihr vierter Saisonsieg ist vor wenigen
Tagen der Spvgg Rommelshausen in der Lan-
desliga gelungen. Der Tabellenvierte gewann
beim SSV Zuffenhausen mit 4,5:3,5. Norbert
Büter, Helmut Belzner und Stefan Bächner be-
zwangen dabei ihre Widersacher, Martin
Schmidt, Daniel Hoefer und Martin Bried
steuerten jeweils ein Remis bei. red

Kurz berichtet

D en Basketballern des SV Fellbach
geht es nicht anders als den Sun-
kings Saarlouis. Sowohl die Schwa-

ben als auch die Saarländer haben seit
Mitte Dezember jeweils nur zwei der sie-
ben Spiele in der Regionalliga Südwest ge-
wonnen und sich nach einem ordentli-
chen Saisonstart wieder in unangenehme-
re Tabellenregionen manövriert. Bei sechs
noch zu absolvierenden Partien stehen sie
mit je neun Siegen und elf Niederlagen auf
den Rängen acht (SVF) und neun (Sun-
kings Saarlouis), nur noch vier Zähler von
Platz 13 entfernt, der bei ungünstiger
Konstellation in der übergeordneten
Spielklasse Pro B der zweite Abstiegsplatz
sein könnte. „Wir wollen am letzten Spiel-
tag der Saison kein Endspiel in Kaisers-
lautern haben, bei dem die Nerven ent-
scheiden. Deshalb sollten wir dringend
vorher punkten“, sagt der Fellbacher Ab-
teilungsleiter Andreas Tsiminos vor dem
Heimspiel am Samstagabend (20 Uhr,
Gäuäckerhalle I)
gegen die Reisenden
aus dem Saarland.

Das Hinspiel hat-
ten die Fellbacher
mit 78:73 gewonnen.
Der Beste bei den
Gästen ist Ricky Eas-
terling; der US-Ame-
rikaner führt mit
einem Schnitt von 24,7 Punkten pro Spiel
die Korbschützenliste der Liga an. „Wenn
der richtig heiß läuft, kann ihn niemand
stoppen. Entscheidend ist für uns auch,
dass wir die anderen starken Gästespieler
gut im Griff haben“, sagt Andreas Tsimi-
nos und nennt Filip Kamenov (16,5 Punk-
te pro Spiel) und Nii Narku Bergmann
(11,4 Punkte), der in der vergangenen
Runde noch für den MTV Stuttgart auflief.

Für einen Einsatz ihres eigenen Top-
werfers Andre William Gillette (Kniever-
letzung) haben die Fellbacher von den
Ärzten noch kein grünes Licht bekom-
men. Nun droht auch noch Lasse Steinort
mit einer Bänderverletzung auszufallen.
Da trifft es sich gut, dass der im Dezember
verpflichtete Bosnier Ivan Kuzman (8,2
Punkte pro Spiel) immer stärker wird. „Er
könnte in den nächsten Wochen zu einem
sehr wichtigen Faktor werden“, sagt And-
reas Tsiminos über den 23-Jährigen. hal

Der Zugang
Ivan Kuzman
wächst beim
SV Fellbach in
eine wichtige
Rolle hinein.

A llzu weit war die Heimfahrt vom
Wettkampf nicht, und die schwim-
menden Brüder Einwag aus Schmi-

den durften diese Heimfahrt mit zwei Me-
daillen im Gepäck antreten. Bei den ba-
den-württembergischen Jugendmeister-
schaften über die langen Strecken – von
400 bis 1500 Meter – gab es im Untertürk-
heimer Inselbad die Silbermedaille für
Christian Einwag und Bronze für seinen
zwei Jahre älteren Bruder Stephan.

Christian Einwag (Jahrgang 2005), der
für den TSV Neustadt ins Wasser geht, er-

reichte über 1500 Me-
ter Freistil in 17:47,64
Minuten den zweiten
Rang in seiner Alters-
klasse. Schneller war
nur Luka Usyk vom
VfL Sindelfingen
(17:25,64 Minuten).
„Vor dem Start be-
schäftige ich mich nie
mit Platzierungen.
Jetzt freut es mich
aber umso mehr, dass
die Silbermedaille da-
bei herausgekommen
ist“, sagte der Schmi-
dener, der bei den süd-
deutschen Titelkämp-
fen in Würzburg (29.
Februar/1. März) sei-
nen nächsten großen

Wettkampf hat. Sein Bruder Stephan Ein-
wag (Jahrgang 2003/SV Region Stuttgart)
erschwamm sich im Inselbad derweil in
seiner Altersklasse die Bronzemedaille
über 1500 Meter Freistil. Er benötigte
17:59,78 Minuten, lediglich Gerard Serra-
no Pol (16:41,10 Minuten) und Thure Stian
Müller (17:00,71 Minuten, beide SV Re-
gion Karlsruhe) waren schneller. Darüber
hinaus belegte Stephan Einwag über 800
Meter Freistil in 9:25,38 Minuten den
vierten Rang. Fabian Einwag, der Dritte
im Bunde (Jahrgang 2007, ebenfalls SV
Region Stuttgart) erreichte über 800 Me-
ter Freistil in seiner Altersklasse in
10:29,31 Minuten den siebten Platz. hal

„Vor dem
Start be-
schäftige ich
mich nie
mit Platz-
ierungen.“
Christian Einwag
freut sich über Silber

Foto: Privat

Volleyball: Dritte Liga

Hinrunden-Abschluss
spät in der Rückrunde
Fellbach Eigentlich hätten sich die TSG
Blankenloch und der SV Fellbach in der
dritten Volleyball-Liga der Männer schon
am 12. Oktober im Ortsteil der Gemeinde
Stutensee bei Karlsruhe gegenüberstehen
sollen. Weil aber Valentino Nadale vom
SVF an jenem Wochenende heiratete,
wurde die Begegnung auf Wunsch der
Fellbacher hin verlegt. Am Samstagnach-
mittag um 16 Uhr wird sie nachgeholt.

Vor knapp fünf Wochen standen sich
die – entfernten – Verfolger des Tabellen-
führers TV Bliesen bereits zum Rückrun-
den-Spiel gegenüber, das der SVF mit 3:1
gewann. Mit einer Wiederholung dieses
Resultats würde das Team um den Trainer
Jan Lindenmair den zweiten Tabellen-
platz von den Nordbadenern überneh-
men. „Die Mannschaften sind sportlich
auf Augenhöhe, da entscheidet die bessere
Tagesform“, sagt Jan Lindenmair. hal

Wintersport: Deutscher Schülercup

Julian Hillmer
zweimal ganz vorn
Johanngeorgenstadt Julian Hillmer aus
Fellbach hat am vergangenen Wochenen-
de im deutschen Schülercup die eigenen
Erwartungen übertroffen. Der 13-Jährige
hat in Johanngeorgenstadt sowohl im
Sprungwettkampf als auch in der Nordi-
schen Kombination den Gesamtpokal in
seiner Altersklasse (S13) gewonnen.

Dabei stand er nach dem ersten Schü-
lercup in Winterberg im Oktober noch
nicht einmal auf dem Treppchen. Im Ski-
springen war er zunächst Vierter, in der
Nordischen Kombination Fünfter. Anfang
Februar holte er allerdings bei den Wett-
kämpfen in Ruhpolding auf. Und schon
nach dem Erfolg am Samstag war klar: Der
Gesamtsieg im Skispringen – vor Janne
Holz, ebenfalls vom SC Degenfeld – war
Julian Hillmer sicher. „Das war cool, alle
umarmen dich.“ Zum Abschluss am Sonn-
tag wurde Julian Hillmer dann hinter Jan-
ne Holz Zweiter in Johanngeorgenstadt.

Auch in der Nordischen Kombination
siegte er am Samstag und schaffte es am
Sonntag auf Platz zwei. Am Ende hat es
auch in dieser Disziplin für den Gesamt-
sieg gereicht. Der zweite Rang ging an Jo-
nathan Gräbert (WSV Oberaudorf ). saby

TISCHTENNIS

Kreisklasse, Männer:
TSV Alfdorf III – SC Urbach II 1:9
TV Hebsack IV – TSV Schornbach II 5:5

BASKETBALL

Bezirksliga, Männer:
Titans Stuttgart – TV Obertürkheim 86:68
Zuffenhausen 89er II – BG Tamm/Bietigheim 69:102
CSV Stuttgart – ASV Aichwald 79:65
Skizunft Kornwestheim – SpVgg Möhringen 65:70
Kreisliga A, Männer:
KSG Gerlingen – SpVgg Möhringen III 83:74
TSG Schwäbisch Hall II – TSV Schwaikheim 59:51
Vaihingen-Sachsenheim – BG Tamm/Bietigheim II92:53
TSG Backnang – TSV Neuenstadt 70:46
Kreisliga B, Männer:
VfL Waiblingen – TSV Schmiden II 79:52
BV Hellas Esslingen – BSG Aalen 64:72
Landesliga, männliche U-18-Jugend:
BV Hellas Esslingen – TG Nürtingen 68:59
Landesliga, männliche U-16-Jugend:
BG Tamm/Bietigheim – SpVgg Möhringen 64:52

Bezirksklasse, Senioren:
TV Hebsack II – TSV Schwaikheim 1:6
SF Großerlach – SV Plüderhausen 6:1
Landesliga, Frauen:
SV Nabern – TSV Stuttgart-Münster 7:7
TSV Lichtenwald – TG Donzdorf 3:8
DJK Sportbund Stuttgart III – SG Bettringen 8:5
TSV Stuttgart-Münster – TV Reichenbach II 8:4
TTC Hegnach – TSV Lichtenwald 3:8
Bezirksliga, Jungen U18:
TSG Backnang – TSV Schnait 5:5
TV Herlikofen – SG Schorndorf II 0:6
SG Bettringen – GTV Hohenacker 6:0
TSG Backnang – SV Plüderhausen II 6:1
Bezirksklasse, Jungen U18:
TV Oeffingen II – TV Oppenweiler 0:6
VfL Waiblingen – SF Großerlach 5:5
TSV Leutenbach – TV Oppenweiler 1:6
TSV Oberbrüden – TV Oeffingen II 6:3
Kreisliga, Jungen U18:
SV Remshalden II – SC Korb 0:6
TSV Haubersbronn – VfL Winterbach 4:6
SG Schorndorf III – SV Remshalden II 6:1
SC Korb – Spvgg Rommelshausen 6:0

Skizunft Kornwestheim – Titans Stuttgart 76:43
TSG Heilbronn – Rewe Aupperle Fellbach 57:49
BV Hellas Esslingen – BSG Basket Ludwigsburg 83:81
Kreisliga A, männliche U-14-Jugend:
BV Hellas Esslingen II – TV Marbach 42:74
SpVgg Möhringen – Rewe Aupperle Fellbach 54:67
Bezirksliga, männliche U-12-Jugend:
Skizunft Kornwestheim – MTV Stuttgart 73:54
TSG Schwäbisch Hall – TSG Heilbronn 72:52
TSG Heilbronn – MTV Stuttgart 56:53
Skizunft Kornwestheim – TSG Schwäbisch Hall 86:54
BSG Aalen – Sportvg Feuerbach 31:63

TURNEN

Verbandsliga:
TSV Schmiden – TSG Backnang II 18:56
WTG Heckengäu II – TSV Wernau 31:29
WKG KTV Oberschwaben – TG Schömberg 45:25

SCHACH

Landesliga:
SSV Zuffenhausen – Spvgg Rommelshausen 3,5:4,5
VfL Sindelfingen – SC Winnenden 3,0:5,0
SC Waiblingen – TSF Ditzingen 3,0:5,0
SC Feuerbach – Stuttgarter SF IV 4,5:3,5
Mönchfelder SV – SV Stuttgart-Wolfbusch II 4,5:3,5

TENNIS

Bezirksstaffel 1, Hallenrunde, Herren:
TEV R. W. Fellbach – TSF Welzheim 4:2
Kreisstaffel 3, Hallenrunde, Herren:
TV Hegnach – TCR Beutelsbach 5:1
TSG Backnang – TSV Schmiden 4:2
Staffelliga, Hallenrunde, Herren 30:
TC Schorndorf – TV Oeffingen 2:4
Kreisstaffel 1, Hallenrunde, Herren 40:
TC Urbach – TC Korb II 4:2
Staffelliga, Hallenrunde, Damen 30:
TEV R. W. Fellbach – SPG Geradstetten/Stetten 0:6
Bezirksstaffel 1, Hallenrunde, Damen 40:
TC Hussenhofen – TV Birkmannsweiler 5:1
TV Birkmannsweiler – TC Schwaikheim 4:2
Bezirksstaffel 2, Hallenrunde, Damen 40:
TC Winnenden – TV Oeffingen 3:3
TV Hegnach – TC Winnenden 1:5
Staffelliga, Hallenrunde, Damen 50:
TEV R. W. Fellbach – TB Beinstein 4:2
TV Birkmannsweiler – TB Beinstein 3:3

Verstärkung in der Verbandsliga

D er neue Spitzenspieler ist schon
eine ganze Weile da. Mitunter gibt
er auf der Anlage an der Kienbach-

straße im Auftrag des Cheftrainers Armin
Maute Tennisunterricht. Und es kann gut
passieren, dass er auch der Konkurrenz in
der nächsten Freiluftsaison die eine oder
andere Lektion erteilen wird. Kim David
Staiger, zuletzt beim TC Waiblingen, greift
jetzt für den TEV Fellbach zum Schläger.
Der 22-Jährige, in der deutschen Ranglis-
te auf dem 394. Platz, wird künftig die ers-
te Mannschaft des Vereins in der Ver-
bandsliga anführen. Und womöglich kann
er sie auch wieder in die Oberliga zurück-
führen, aus der sie im Vorjahr abgestiegen
ist. „Kim verstärkt uns schon extrem. Mit
ihm haben wir ein Team beisammen, das
in der Verbandsliga oben mitspielen soll-
te“, sagt der Sportwart Uwe Schröter.

Kim David Staigers Mitspieler sind
überwiegend gute Bekannte in Fellbach.
Yannick Zeitvogel, 19, Arthur Schweda, 31,
Christoph Gayer, 36, und der Kapitän Phi-
lipp Seibold, 29, gehören auch in der Ver-
bandsliga dem Aufgebot an, Sebastian
Deissler, 20, und Gilian Hofmeister, 19,
wollen den Anschluss an die Stammkräfte
schaffen. Dazu kommt ein weiterer Zu-
gang: Dejan Tomic, 21, jüngst ebenfalls
noch beim TC Waiblingen gelistet.

Fehlt noch der Beste, der allerdings nur
an ausgesuchten Spieltagen anreisen soll:
Der Rumäne Valentin Vanta, der die Fell-
bacher im vergangenen Oberliga-Jahr
schon mit zwei starken Auftritten begeis-
tert hat, steht in der Meldeliste ganz vorn.
Armin Maute und Uwe Schröter wollen
sich die Option offenhalten, den Verbund
am einen oder anderen Sonntag aufzuwer-
ten – zumal gegen die versiertesten Wi-
dersacher in der Verbandsliga. „Valentin
ist ein junger Kerl, spielerisch klasse. Er
hat sich im Vorjahr super integriert und
könnte wieder zu uns kommen“, sagt der
Sportwart, dem der kaum, aber doch an
wesentlicher Stelle veränderte Kader vor
der nächsten Runde, die von Mai bis Juli
ausgetragen wird, ganz gut gefällt. Die
Konkurrenten in der Staffel C – TC Göp-
pingen, TC Markwasen Reutlingen II, TC
Schorndorf II, SV Leonberg/Eltingen und
TC Weilheim – müssen mit einem ambi-
tionierten Absteiger aus der Oberliga
rechnen. „Ich glaube, wir haben eine
schlagkräftige Mannschaft“, sagt Uwe
Schröter. Mit Kim David Staiger, einem
ganz schön schlagkräftigen Zugang.

Tennis Kim David Staiger, zuletzt beim TCWaiblingen, will in der bevorstehenden Freiluftsaison den TEV
Fellbach in die Oberliga zurückführen. Neu im Aufgebot ist auch Dejan Tomic. Von Thomas Rennet

Reisende aus 
dem Saarland
Basketball Das Fellbacher Team
erwartet den Tabellennachbarn
zum Regionalliga-Heimspiel.

Medaillen als 
Familiensache
Schwimmen Christian Einwag
krault bei Titelkämpfen zu Silber,
sein Bruder Stephan zu Bronze.
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